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CDU in Steglitz-Zehlendorf: Livestream
nur für 50 Zuschauer?

Die CDU in Steglitz-Zehlendorf diskutiert die Einstellung
des Parlamentsfernsehens aufgrund niedriger

Zuschauerzahlen.

In der Welt der politischen Transparenz scheint es ein neues
Diskussionsthema zu geben: Die CDU-Fraktion in Steglitz-
Zehlendorf zieht in Erwägung, das neu eingeführte
Parlamentsfernsehen einzustellen. Dies geschieht nur wenige
Monate nach dem Start der Livestream-Übertragungen aus dem
Rathaus Zehlendorf, die im vergangenen Dezember initiiert
wurden. Der Livestream sollte den Bürgern Einblick in die
Sitzungen der Bezirksverordnetenversammlungen (BVV) geben
und so die Beteiligung der Öffentlichkeit fördern.

Diese Pläne könnten jedoch nun wieder auf den Prüfstand
kommen. Der Fraktionsvorsitzende der CDU, Torsten Hippe,
äußerte Bedenken, da die Zuschauerzahlen seiner Meinung nach
enttäuschend sind. Im Durchschnitt, so Hippe, interessieren sich
lediglich 50 Zuschauer pro Sitzung für den Stream. Diese Zahlen
werfen Fragen auf und eröffnen eine brisante Debatte über die
Effektivität des Parlamentsfernsehens und darüber, wie gut es
tatsächlich die Bürger erreicht.

Kritik und Reaktionen

Die Kritik an der niederen Zuschauerzahl wird im Tagesspiegel-
Newsletter für Steglitz-Zehlendorf diskutiert. Die Überlegungen
zur Einstellung des Parlamentsfernsehens basieren nicht nur auf
der Zuschauerzahl, sondern auch auf der Idee, dass die



Bereitstellung solcher Informationen im Internet möglicherweise
nicht den gewünschten Effekt erzielt. Eine liebgewonnene
Tradition könnte auf der Kippe stehen, und die bevorstehenden
Diskussionen darüber, wie man die Bürger besser einbinden
kann, werden sicher hitzig ausfallen.

Es bleibt abzuwarten, wie sich diese Entwicklungen auswirken
werden. Während einige die Entscheidung der CDU als
notwendigen Schritt zur Förderung der Effizienz interpretieren,
sehen andere darin einen Rückschritt in der politischen
Partizipation. Die Debatte darüber, wie viel Raum politischen
Diskussionen im digitalen Zeitalter eingeräumt werden sollte,
wird auch weiterhin von zentraler Bedeutung sein. Die
interessierten Bürger sind nun aufgerufen, sich zu äußern und
ihre Stimme zu diesem Thema zu erheben.

Für weitere Informationen zur aktuellen Berichterstattung über
diese Thematik, siehe den Artikel auf www.tagesspiegel.de
.
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